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03-2025 

Gottesdienste für die Zeit vom 23.02.2025 - 16.03.2025 
 

Sonntag, 23.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
08.15 Uhr Zenching: Pfarrmesse, MG für Eltern und Brüder von Maria Mühlbauer, Madlmühle 

MG für Ehemann Josef Mühlbauer von Maria Mühlbauer, Madlmühle 
MG für Judith und Anton Mühlbauer von Ursula Mühlbauer, Madlmühle 

09.00 Uhr Grafenwiesen: Pfarrmesse, MG Inge Robl zu Ehren der Hl. Muttergottes 
09.30 Uhr Rimbach: Hl. Messe, für Mutter Viktoria Stoiber zum StA von Herta 

MG für Anneliese Wurm und für Geschwister von Georg Wurm 
MG für Eltern Maria und Fritz Traurig 

 

Montag, 24.02. HL. MATTHIAS, Apostel 
17.00 Uhr Bachmaierholz: Hl. Messe, für die armen Seelen 
18.00 Uhr Rimbach: Sterberosenkranz für † Michael Wanninger (Liebenstein) 
 

Dienstag, 25.02. Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in Franken 
09.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe ("Hausfrauenmesse") 

Renate Mühlbauer für Eltern und Schwester 
15.00 Uhr Rimbach: Requiem für † Michael Wanninger (anschl.Urnenbest.im Fam.-Kreis) 
 (die Schülermesse um 15.00 h entfällt wg. der Beerdigung) 
 

Mittwoch, 26.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 
Die Firmvorbereitung 16.30 Uhr in Grafenwiesen entfällt. 



18.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe 
Frauenbund und Mütterverein Grafenwiesen für verst. Mitglied Rosina Greisinger 

19.00 Uhr Zenching: Hl. Messe, für Alois und Maria Macht von Agnes Seidl 
 

Donnerstag, 27.02. Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer 
16.30 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe ("Schülermesse"), Brandl'sche Stiftsmesse 
18.00 Uhr Rimbach: Hl. Messe, für Eltern und Großeltern von Fam. Stocker 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Sterberosenkranz für † Josef Häring sen. 
 

Freitag, 28.02. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 
15.00 Uhr Grafenwiesen: Requiem für † Josef Häring sen. mit anschl. Urnenbeisetzung 
Die Abendmesse 18.00 h entfällt wg, der Beerdigung 
 

Samstag, 01.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis, Marien-Samstag 
Keine Erstkommunionvorbereitung, keine Firmvorbereitung wg. der Faschingsferien 
16.30 Uhr Rimbach: Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Rimbach: Vorabendmesse, f. Christian Perlinger z. Stbtg. von Ehefrau und Kindern 

MG für Isabella Lehneis zum Stbtg. von Ehemann und Kindern 
MG für verst. Eltern von Johann Lehneis 
MG für verst. Eltern und Tante Erna von Minna Zollner 
MG für Verwandte und Bekannte von Michael 
MG für Berta Perlinger von Fam. Lang 

17.30 Uhr Grafenwiesen: Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Vorabendmesse, Claudia Miethaner m. Fam. f. † Eltern z. Gebtg. u. Stbtg. 

MG Claudia Miethaner für verst. Schwiegereltern 
MG Karl Fischer für verst. Eltern 

 

Sonntag, 02.03.  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS (Faschingssonntag – gerne maskiert) 
08.15 Uhr Zenching: Hl. Messe, Johanna Heitzer für verst. Bruder 

MG für Vater zum Stbtg. von Christine Brandl 
MG für Peter Brandl zum Stbtg. von Agnes mit Kindern 
MG für Therese und Xaver Baumann von Tochter Erna mit Familie 
MG für Eltern Anton und Pauline Amberger zum Stbtg. 

 MG für Vater und Tante zum Stbtg. von Grazyna 
09.30 Uhr Rimbach: Pfarrmesse, MG f. Onkel u. Tanten u. Schwägerinnen von Rita Fischer 

MG für Vater Ludwig Vogl von Marianne Schmuderer 
MG für Xaver Mühlbauer, Thenried, von Hildegard Eibl 
MG für Xaver Mühlbauer von den Familien Häfner und Ruppert 
MG für Ehemann Alois Fischer zum Gebtg. von Hilde Fischer 
MG für Engelbert Mühlbauer von Ehefrau Helga und Tochter Martina mit Fam. 

10.00 Uhr Grafenwiesen: Pfarrmesse als Familiengottesdienst (darum Beginn 10.00h!) 
 MG Alois Berzl für die armen Seelen.   Die Kinder sollen gerne maskiert kommen. 
 

Montag, 03.03. Sel. Liberat Weiß und Gefährten, Märtyrer (Rosenmontag) 
09.00 Uhr Oberdörfl: Hl. Messe, für Tante und Taufpatin Anna Fischer von Christiane Vogl 
 

Dienstag, 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn (Faschingsdienstag) 
09.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe ("Hausfrauenmesse") 

Stiftsmesse für Maria und Johann Gmach und bds. Eltern und Geschwister 
18.00 Uhr Rimbach: Hl. Messe, für die Verstorbenen der Pfarrei (d. Schülermesse 15 h entfällt) 
 

Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch – Gebotener Fast- und Abstinenztag 
17.30 Uhr Zenching: Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche  



 für Vater Georg Schönberger zum Stbtg. von Ingrid Macht 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche  

Nachgeholt vom 14.02.2025: Fam. Pletl für verst. Pfarrer Schmid 
19.00 Uhr Rimbach: Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der Asche  
 für Franz Holmeier zum Stbtg. von seinen Kindern 

MG für Vater Fritz Traurig zum Stbtg. und Ntg. von Fam. Fritz Traurig 
 

Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote 
18.00 Uhr Rimbach: Hl. Messe, zu Ehren des Hl. Antonius 
18.30 Uhr Rimbach Pfarrheim: Weltgebetstag der Frauen nach der Wortgottesdienst-

Vorlage "Wunderbar geschaffen!" der Frauen von den Cook-Inseln 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe, Alois Leitermann für Ehefrau Klara (keine Schülermes-

se um 16.30 Uhr) 
 

Freitag, 07.03. Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen in Karthago 
18.00 Uhr Rimbach: Kreuzweg 
18.00 Uhr Thenried: Kreuzweg  
18.00 Uhr Grafenwiesen Pfarrheim: Wortgottesdienst "Wunderbar geschaffen!“ zum 

Weltgebetstag der Frauen nach der Vorlage der Frauen von den Cook-Inseln 
19.30-21.00 Uhr Rimbach: Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 

Samstag, 08.03. Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 
16.30 Uhr Rimbach: Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Rimbach: Vorabendmesse, für Geschwister von Sepp 

MG für Wolfgang Brandl zum Stbtg. von Familie 
MG für Vater Fritz Traurig zum Stbtg. 
MG Für Engelbert Ochmann, Berlin, von Fam.  Silberbauer 
MG Für Edith Silberbauer von Fam. Michael Silberbauer 
MG für Vater zum Stbtg. von Elfriede Gruber 

17.30 Uhr Grafenwiesen: Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Vorabendmesse, Marianne Nagler für verst. Eltern 

MG Rosa Gmach für verst. Elfriede Dachs 
 

Sonntag, 09.03. 1. FASTENSONNTAG 
08.15 Uhr Zenching: Pfarrmesse, MG für Bruder Josef zum Stbtg. von Xaver Brandl 

MG für verst. Ehefrau zum Stbtg. und f. Tochter Jutta von Xaver Konadl mit Familie 
MG für Onkel Sepp zum Stbtg. von Stefanie mit Familie 
MG für Papa Franz Vogl zum Stbtg. von Henriette Hofmann mit Familie 

 MG für Josef Brandl zum Gebtg. von Grazyna mit Kindern 
09.00 Uhr Grafenwiesen: Pfarrmesse, MG Angela Klingseisen für verst. Eltern 
09.30 Uhr Rimbach: Hl. Messe, für Mama Edith Brandl zum Stbtg. von Kindern 

MG f. Schwester Olga z. Gebtg. u. f. Schwester Rosi mit Sepp v. Hans und Bärbl mit.Fam. 
MG für Karl Wurm von Familie Xaver Fischer 
MG für Mama zum Stbtg. von Tochter Elfriede Benesch 
MG für Anton und Frieda Stoiber von Kindern 

13.00 Uhr Zenching: Kreuzweg 
14.00 Uhr Grafenwiesen: Kreuzweg 
18.00 Uhr Rimbach: Kreuzweg 
 

Diese Woche von Montag, 10.03., bis Freitag, 14.03., ist P. Georg fort auf Exerzitien. 
 

Montag, 10.03. Montag der 1. Fastenwoche 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe, Stiftsmesse f. † Franz u. Horst Baumann und Maria Vay 
 



Dienstag, 11.03. Dienstag der 1. Fastenwoche 
15.00 Uhr Rimbach: Hl. Messe ("Schülermesse"), für die armen Seelen 
 

Mittwoch, 12.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche 
14.00 Uhr Rimbach: Kreuzweg der Senioren, anschl. Beisammensein im Pfarrheim  
16.30-17.30 Uhr Pfarrheim Grafenwiesen: Firmvorbereitung FiVo6 
18.00 Uhr Zenching: Hl. Messe (Beginn ausnahmsweise schon um 18.00 h) 

für Vater zum Stbtg. von Xaver Brandl 
19.00 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe ("Männergottesdienst") 
 Ernst und Martina Wiesmeier für verst. "Heimatsterne-Xaver", Ränkam 
 

Donnerstag, 13.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche 
16.30 Uhr Grafenwiesen: Hl. Messe ("Schülermesse") 

Waltraud Zitzelsberger für verst. Zenta und Robert Winter 
 

Freitag, 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
17.30 Uhr Grafenwiesen: Kreuzweg 
18.00 Uhr Rimbach: Kreuzweg 
18.00 Uhr Thenried: Kreuzweg  
 

Ab heute, Samstag, 14.03., ist P. Georg wieder zurück und ganz normal im Dienst. 
 

Samstag, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
08.45-09.45 Uhr Pfarrkirche Rimbach: Vorbereitung auf die Erstbeichte: EKV-09 
13.30-14.30 Uhr Rimbach: Pfarrsaal Rimbach: Firmvorbereitung FiVo6 
16.30 Uhr Rimbach: Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Rimbach: Vorabendmesse / Caritas-Kollekte, f. Mama Hella Zankl zum Gebtg. 

MG für Joe Kolbeck, Grafenwiesen, zum Gebtg. 
MG für Anton Brandl von Ehefrau und Sohn mit Familie 
MG zu Ehren der Hl. Muttergottes und zum Dank 
MG für Anton Aschenbrenner zum Stbtg. von Ehefrau und Sohn Thomas 
MG für Rudi Berzl zum Gebtg. von Zenta mit Kindern 

17.30 Uhr Grafenwiesen: Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Grafenwiesen: Vorabendmesse / Caritas-Kollekte 

Geschwister Schamberger für verst. Bruder Klaus und Eltern 
MG Sepp Brandl-Mühlbauer f. verst. Großeltern Anna u. Otto Brandl u. Tante Maria Plössl 
MG Max Aschenbrenner für verst. Ehefrau Anna und Sohn Max 

 

Sonntag, 16.03. 2. FASTENSONNTAG 
08.15 Uhr Zenching: Hl. Messe / Caritas-Kollekte, f. Egid Buchinger z.Gebtg. v.Tochter Monika 

MG für Großeltern von Seidl Agnes 
09.00 Uhr Grafenwiesen: Pfarrmesse / Caritas-Kollekte / TAG DER EWIGEN ANBETUNG 

MG Fam. Rudi Kolbeck für verst. Bruder Joe 
09.30 Uhr Rimbach: Pfarrmesse / Caritas-Kollekte, MG f. Mutter Veronika Häring v. A. Berzl 

MG für Eltern und Schwiegereltern von Paula Mühlbauer 
MG für Eltern und Großeltern v. E. Haimerl, Wiedenhof 
MG für Paula und Hermann Egner zum Gebtg. u. f. Verwandtschaft von Franziska Fischer 
MG für Ehemann Karl Schwarz zum Stbtg. von Herta 
MG für Hermine Heigl zum StA von Schwester Herta 

13.00 Uhr Zenching: Kreuzweg 
14.00 Uhr Grafenwiesen: Kreuzweg (mit Aussetzung des Allerheiligsten und abschlie-

ßendem eucharistischem Segen) 



18.00-ca.19.00 Uhr Grafenwiesen: NACHT DER LICHTER (gestaltete eucharistische 
Anbetungszeit zum Tag der ewigen Anbetung in Grafenwiesen) 

18.00 Uhr Rimbach: Kreuzweg (gestaltet vom PGR) 
 

 
 

Notizen für die gesamte Pfarreiengemeinschaft 
 

Inzwischen fanden die konstituierenden Sitzungen unserer 3 Kirchenverwaltungen statt. Kir-
chenpfleger für Rimbach ist wieder Jürgen Pielmeier. Kirchenpfleger für Grafenwiesen ist 
Franz Schamberger. Kirchenpfleger für Zenching ist Diakon Thomas Bauer. 
 

Osterbeichte und -Kommunion / Krankensalbung für Ältere und Kranke vor Ostern daheim: 
Ältere und Kranke, die im Blick auf Ostern bei sich zu Hause das Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) und/oder die Krankenkommunion mit oder ohne Krankensalbung oder auch nur die 
Krankensalbung empfangen möchten, sind herzlich eingeladen, sich selbst oder durch ihre 
Angehörigen bei Pfr. Tauer (09941-1368) zu melden, um einen Termin - auch außerhalb der 
regulären Krankenkommuniontermine - zu vereinbaren.  
Wer regelmäßig die Krankenkommunion empfangen möchte, kann sich jederzeit im Pfarramt 
Rimbach (09941-1368) oder Grafenwiesen (09941-1248) melden, um in die Liste aufgenom-
men zu werden. 
 

Einkehrtag Gebetsgemeinschaft für Berufe der Kirche (PWB): Mittw., 26.03., 9-15 h, Kloster 
Cham. Referent P. P. Renju, Kloster Cham: „Durchkreuzte Hoffnung“. Eucharistiefeier und 
Anbetung, spirituelle Impulse, Beichte und Gebet. Kosten: EUR 25,- für Mittagessen und Kaf-
fee. Anmeldung bis Donnerstag, 20.03.2025: Tel. 09971-2000-0. 
 

Religiöse Bildungstage für Männer in der Fastenzeit 2025: „„Hilf, Herr meines Lebens“. Der 
Tag beginnt jeweils um 9.00 und endet nach der Eucharistiefeier (ca.16.30): telefonische An-
meldung erforderlich! -  Exerzitienhaus Cham, Tel. 09971-2000-0: So. 23.03.  -  Diözesan-Exer-
zitienhaus Werdenfels, Tel. 09404-95020: So.  23.03.  -  Diözesan-Exerzitienhaus Johannisthal, 
Tel. 09681-400150: Fr. 04.04. / So. 06.04.  -  Kloster Windberg, Tel. 09422-824200, So. 23.03. – 
Pfarrheim St. Elisabeth, Straubing, Tel. 09421-60787, Sa. 15.03. 
 

Einladung zum „Tag der Ehejubilare“ in Regensburg mit Bischof Rudolf entweder am Sonntag, 
22. Juni, oder die Woche darauf, am Sonntag, 29. Juni 2025.  Um 10 h ist jeweils der Pontifikalgot-
tesdienst im Dom, anschließend Empfang. Nähere Informationen zusammen mit den Anmeldefor-
mularen liegen inzwischen am Schriftenstand der Kirchen zum Mitnehmen bereit. Anmeldung bis 
Montag, 14.04.2025. Für Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Fachstelle „Ehe und Familie“ im 
Bischöfl. Seelsorgeamt Regensburg (Tel. 0941-597 2208 oder ehejubilare@bistum-regensburg.de).  
–  In unseren Pfarreien ist geplant, den Gottesdienst mit den Ehejubilaren wieder im Herbst zu feiern. 

 

Termine der Firmvorbereitung - „FiVo“ – jeweils im Pfarrheim:  
Mittwoch 26.02. und Sa. 01.03.2025: Keine Firmvorbereitung in Grafenwiesen und Rimbach. 
Faschingsferien 01.03.-09.03.: keine FiVo’s. Jedoch ist am Aschermittwoch, 05.03., Abend-
messe mit Aschenauflegung zum Beginn der österlichen Bußzeit (Fastenzeit): Zenching 
17.30, Grafenwiesen 18.00, Rimbach 19.00. 
FiVo6 - Mittwoch, 12.03., 16.30-17.30: Grafenwiesen; oder Samstag, 15.03., 13.30-14.30: Rimbach. 
FiVo7 - Mittwoch, 19.03., 16.30-17.30: Grafenwiesen; oder Samstag, 22.03., 13.30-14.30: Rimbach. 
(nur einer der beiden inhaltsgleichen Termine pro Woche ist jeweils zu besuchen) 
 

Termine der Erstkommunion-Vorbereitung („EKV“): 
- Sa.01.03. bis So.09.03.2025: Faschingsferien – keine Erstkommunionvorbereitung. 
- Mi. 05.03., 17.30 Zenching: Aschermittwoch (hl. Messe mit Aschenauflegung zum Beginn der Fastenzeit). 
   Mi. 05.03., 18.00 Grafenwiesen: Aschermittwoch (hl. Messe m. Aschenauflegung z. Beginn der Fastenzeit). 
   Mi. 05.03., 19.00 Rimbach: Aschermittwoch (hl. Messe mit Aschenauflegung zum Beginn der Fastenzeit). 
- Sa. 15.03., 08.45-09.45, Pfarrkirche Rimbach: Vorbereitung auf die Erstbeichte (EKV-09). 
- Sa. 22.03., 08.30-10.00, Pfarrkirche Rimbach: ERSTBEICHTE  (EKV-10) 
  (8.30-ca.9.15 Grafenwiesener Kinder; ca. 9.15-10.00 Rimbacher und Zenchinger Kinder) 
- Di. 25.03., 15.30 Uhr Pfarrheim Rimbach: Gewänder-Ausleihe und Anprobe 



- Do. 27.03., 17.00 Uhr Pfarrheim Grafenwiesen: Gewänder-Ausleihe und Anprobe 
 

Am Samstag, 11. Oktober 2025, ist wieder eine Altötting-Buswallfahrt wie in den Vorjahren geplant. 
 

Notizen für die Pfarrei Rimbach 
 

Seniorennachmittag: Mittw., 12.03., 14.00 h,  Kreuzweg, anschl. Beisammensein im Pfarrheim 
 

Vorankündigung Krankenkommunion Rimbach: Oberdörfl, Rimbach, Ramsried und Kalkofen 
am Mittwoch, 19. März, ab ca. 8.30 Uhr: Vogl, Berzl, Weidner, Rosenhammer, Neumaier. 
 

Marianische Männerkongregation:   Der Konvent der MMC Rimbach zusammen mit Zenching und 
Grafenwiesen ist dieses Jahr in Rimbach und schon am So., 23.03.: 9.30 hl. Messe, anschl. Konvent 
mit Pfr. Tauer im Pfarrheim Rimbach zum Thema „Heiliges Jahr 2025“. 
 

Frauenbund Rimbach: Weltgebetstag der Frauen am Do., 6. März, 18.30 Uhr (nach der Abend-
messe) im Pfarrheim nach der Wortgottesdienstvorlage „Wunderbar geschaffen!“ der Frauen von 
den Cook-Inseln. Es sind alle Frauen, auch Nicht-Mitglieder, sehr herzlich eingeladen. 
Am 3. Fasten-Sonntag, 23.03., 18.00 h, gestaltet der Frauenbund den Kreuzweg in der Kirche. 
 

Caritas-Sammlung Rimbach: Für die Frühjahrs-Sammlung der Caritas, vorgesehen in der Zeit vom 
17. bis 23. März 2025, werden wieder entsprechende Kuverts an die Haushalte verteilt, die dann im 
Sammelkasten in der Kirche neben dem Schriftenstand bis zum 23. März eingeworfen oder in der 
Sakristei abgegeben werden können. Wer eine Spendenquittung benötigt (ab € 20,-), muss den 
Betrag samt Name und Anschrift in einem Kuvert dort einwerfen oder in der Sakristei abgeben. Die 
Kirchenkollekte zur Caritas-Sammlung findet in den Sonntagsmessen zum 16. März statt. 
 

Vorankündigung: Do. 20.03., 19.00 Uhr, Pfarrheim Rimbach, Vortrag Alfred Silberbauer: Jo-
hannes Linke und sein Buch ‚Ein Jahr rollt übers Gebirg‘, organisiert von PGR/Frauenbund. 
 

Kreuzweg 2025:  Rimbach: freitags u. sonntags 18 h in der Pfarrkirche. Thenried: freitags 18 Uhr. 
 

Notizen für die Pfarrei Grafenwiesen 
 

Frauenbund Grafenwiesen: Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 7. März, 18.00 h, im Pfarr-
heim. Die Gottesdienstvorlage „Wunderbar geschaffen!“ haben heuer Frauen der Cook-Inseln vor-
bereitet. Es sind alle Frauen, auch Nicht-Mitglieder, sehr herzlich eingeladen. 
 

Die Nacht der Lichter (gestaltete eucharistische Anbetungszeit) wird am Grafenwiesener Tag der 
„ewigen Anbetung“ in der Fastenzeit am Sonntag, 16.03., 18.00 – ca. 19.00, sein. Das Allerheiligste 
wird auch schon von 14.00 - ca.14.30 zum Kreuzweg ausgesetzt sein. Beide Feiern werden mit 
dem eucharistischen Segen abgeschlossen. Da es immer schwieriger wird, Anbeter für alle Stunden 
der Aussetzung nach dem Vormittagsgottesdienst über den ganzen Sonntag zu erhalten, finden 
Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten dieses Mal nur zu diesen beiden Gelegenheiten statt. 
 

Vorankündigung Krankenkommunion Grafenwiesen Dienstag, 18. März 2025, ab ca. 8.30 Uhr. 
 

Vorankündigung Seniorennachmittag im Pfarrheim Grafenwiesen wieder am Dienstag, 
18.03.2025: 14.30 Uhr hl. Messe, danach ca. 15.00 Uhr gemütliches Beisammensein. Alle Se-
nioren sind herzlich eingeladen, auch „Neu-Zugänge“ sind jederzeit herzlich willkommen! 
 

Marianische Männerkongregation: Der Konvent der MMC Grafenwiesen zusammen mit Rim-
bach-Zenching ist dieses Jahr in Rimbach und schon am So., 23.03.: 9.30 hl. Messe, anschl. Kon-
vent mit Pfr. Tauer im Pfarrheim Rimbach zum Thema „Heiliges Jahr 2025“. 
 

Caritas-Sammlung Grafenwiesen: Für die Frühjahrs-Sammlung der Caritas, vorgesehen in der 
Zeit vom 17. bis 23. März 2025, kann bis zum 23. März in den Opferstock in der Marienkapelle beim 
Weihwasserkessel – als Caritas-Opferstock gekennzeichnet – die Spende für die Caritas einge-
worfen werden. Wer eine Spendenquittung benötigt (ab € 20), muss den Betrag samt Name und 
Anschrift in einem Kuvert dort einwerfen oder in der Sakristei abgeben. Die Kirchenkollekte zur 
Caritas-Frühjahrssammlung findet in den Sonntagsgottesdiensten zum 16. März statt. 



 

Kreuzweg in der Fastenzeit in Grafenwiesen: Freitag 17.30 Uhr, Sonntag 14.00 Uhr. 
 

Notizen für die Expositur Zenching 
 

Marianische Männerkongregation: Der Konvent der MMC Zenching zusammen mit Rimbach und 
Grafenwiesen ist dieses Jahr in Rimbach und schon am So., 23.03.: 9.30 hl. Messe, anschl. Konvent 
mit Pfr. Tauer im Pfarrheim Rimbach zum Thema „Heiliges Jahr 2025“. 
 

Caritas-Sammlung Zenching: Für die Frühjahrs-Sammlung der Caritas, vorgesehen in der Zeit 
vom 17. bis 23. März 2025, werden wieder entsprechende Kuverts an die Haushalte verteilt, die 
dann bis zum 23. März im Opferstock in der Kirche, der  als Caritas-Opferstock gekennzeichnet ist, 
eingeworfen oder in der Sakristei abgegeben werden können. Wer eine Spendenquittung benötigt 
(ab € 20,-), muss mit dem Betrag Name und Anschrift in dieses Kuvert geben. Die Kirchenkollekte 
zur Caritas-Frühjahrssammlung findet in der Sonntagsmesse am 16. März statt. 
 

Kreuzweg Zenching 2025: Der Fastenzeit-Kreuzweg ist sonntags um 13.00 h  i.d.Expositurkirche. 
Am erstmöglichen Fastensonntag mit guter Witterung wird der Kreuzweg entlang der Straße 
nach Niesassen hinauf gebetet.  
 

Der PGR-Ausschuss Zenching möchte am 1. Adventsonntag, 30.11.2025, 14h, einen „Adventskaf-
fee“ im Ägidihaus organisieren, bei dem auch Bilder von den Dörfern der Expositur und vom Dorfle-
ben gezeigt werden sollen. Wer solche Bilder hat, soll sie bei Diakon Thomas Bauer scannen lassen. 
 

Die Innenrenovierung der Kirche Zenching wird nach der Erstkommunion (29.05.) ab Anfang Juni 
beginnen und womöglich bis Sommer 2026 dauern. Derzeit ist geplant, dass die Sonntags- und 
Beerdigungsmessen in der Kirche Rimbach stattfinden, die Werktagsmesse im Ägidihaus. 
 

 

Nachlese im Blick auf die Fastenzeit 
Die Weisungen des Diözesanbischofs Dr. Rudolf Voderholzer für die kirchliche 

Bußpraxis im Allgemeinen und für die Fastenzeit im Besonderen. 
 

Durch Glaube und Taufe sind wir Christen mit Gott versöhnt und in die Lebensgemeinschaft mit Christus 
und seiner Kirche aufgenommen. Was wir in der Taufe als Gabe empfangen haben, das ist zugleich unsere 
Aufgabe: Wir sind zu einem Leben aus dem Glauben berufen.  
Trotzdem sind wir immer wieder versucht, die Verbindung mit dem Herrn und der Kirche zu ver-
nachlässigen oder gar durch schwere Schuld zu lösen. Durch die Schwäche und Sünde der einzelnen Chri-
sten bleibt auch die Kirche als Gemeinschaft hinter dem Auftrag des Herrn zurück. Uns allen gilt daher der 
Ruf Jesu: „Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe. Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ 
(Mk 1, 15). So müssen Buße, Umkehr und Erneuerung eine Grundhaltung jedes Christen sowie der ganzen 
Kirche sein. 
 

A. Bußzeiten: Von Anfang an haben die Christen feste Zeiten der Besinnung und Buße gehalten und dabei 
erfahren, wie wichtig und hilfreich es für uns Menschen ist, diese Haltungen in bestimmten Zeiten immer 
wieder einzuüben. 
1. Die vierzigtägige Fastenzeit: Alljährlich begeht die Kirche als eigene Zeit der Besinnung und Buße die 
„österliche Bußzeit“. Vierzig Tage hindurch bereitet sie sich für die österliche Feier des Todes und der 
Auferstehung des Herrn vor. In dieser Zeit suchen wir Christen, uns und unseren Lebensstil so zu ändern, 
dass wieder mehr Raum entsteht für Besinnung und Gebet, für heilsamen Verzicht und neue Sorge 
füreinander. Als Einzelne und als Gemeinschaft machen wir uns bereit, in der Osternacht das Taufver-
sprechen bewusst und entschieden zu erneuern und in dankbarer Freude mit Christus das Ostermahl zu 
halten.  
Diese österliche Tischgemeinschaft mit dem Herrn ist für uns lebensnotwendig. Wir sind zu ihr in jeder 
Messfeier eingeladen. Unabdingbare Mindestforderung ist: Ein katholischer Christ ist verpflichtet, an 
jedem Sonntag und gebotenen Feiertag die hl. Messe mitzufeiern und wenigstens einmal im Jahr, und 
zwar in der österlichen Zeit (Aschermittwoch bis Pfingsten) an der Eucharistie durch den Empfang der hl. 
Kommunion voll teilzunehmen. 



Erfreulich vielen Christen ist die sonntägliche Kommunion selbstverständlich geworden. Für jeden 
Kommunionempfang gilt: Wer sich in schwerer Sünde von Gott abgewandt hat, muss umkehren und sich 
durch den Empfang des Bußsakramentes versöhnen lassen, ehe er zum Tisch des Herrn hinzutritt.  
a) Der Aschermittwoch: Am Aschermittwoch beginnt die Kirche gemeinsam ihren österlichen Weg. Nach 
Möglichkeit nehmen die Gläubigen am Aschermittwochsgottesdienst teil und lassen sich als äußeres 
Zeichen der Bußgesinnung die Asche auflegen. Der Aschermittwoch ist strenger Fasttag. Der katholische 
Christ begnügt sich an diesem Tag mit einer einmaligen Sättigung und verzichtet auf Fleischspeisen. Diese 
Verpflichtung zum Fasten betrifft Erwachsene vom vollendeten 18. Lebensjahr bis zum Beginn des 60. 
Lebensjahres. Das Abstinenzgebot (Verzicht auf Fleischspeisen) verpflichtet jeden Katholiken vom vollen-
deten 14. Lebensjahr bis zum Lebensende. Entschuldigt ist, wer durch Krankheit oder schwere körperliche 
Arbeit am Fasten oder an der Abstinenz gehindert ist. Neben der einmaligen Sättigung ist am Fasttag zu 
den beiden anderen Tischzeiten eine kleine Stärkung erlaubt. 
b) Die Werktage der Fastenzeit: An allen Werktagen der Fastenzeit sind wir aufgerufen, Buße im Sinne 
der Bergpredigt (Mt 6,1-8) durch Gebet, Verzicht und Werke der Nächstenliebe zu verwirklichen. 
- Gebet: Wir entsprechen dem Geist Jesu und dem Wunsch der Kirche, wenn wir in der Fastenzeit neu auf 
Gottes Zuwendung zu uns antworten und uns besonders darum bemühen, persönlich zu beten und das 
Familien- oder Gemeinschaftsgebet zu erneuern, zum Beispiel das Morgen- und Abendgebet, das Tisch-
gebet oder den „Engel des Herrn“. Gemeinschaft mit Gott sollten wir in dieser Zeit auch suchen durch Lesen 
der Heiligen Schrift, Besuch der Fastenpredigt, Teilnahme an Besinnungstagen, Exerzitien, Zeiten der Stille, 
Kreuzweg- und Rosenkranzandachten, nicht zuletzt durch den Empfang des Bußsakramentes und durch die 
Mitfeier der Eucharistie auch an Werktagen. 
- Fasten und Verzichten: Das eigentliche Fasten bleibt an allen Werktagen der Fastenzeit angeraten. Wer 
nicht so einschneidend fasten kann, sollte sich wenigstens bewusst einschränken im Essen, Trinken und 
Rauchen, im Gebrauch des Fernsehens und auf Partys, Tanzveranstaltungen und ähnliche Vergnügungen 
verzichten. In solchem Verzicht gewinnen wir neue Freiheit für Gott, für den Menschen neben uns und 
gegenüber den eigenen Wünschen und Bedürfnissen. Wir üben damit zugleich als Einzelne und als 
weltweite Glaubensgemeinschaft jedes Jahr neu die Haltung jenes Konsumverzichtes ein, der die 
Menschheit in eine gemeinsam verantwortete Zukunft führt.  
- Almosen und Werke der Nächstenliebe: Seit alters haben die Christen es als einen besonderen Sinn des 
Fastens angesehen, mit den Armen zu teilen. Für uns gilt heute: Jeder Christ soll je nach seiner 
wirtschaftlichen Lage jährlich ein für ihn spürbares Geldopfer für die Hungernden und Notleidenden in der 
Welt geben. Mehr noch als sonst im Jahr sollen wir Christen uns in der Fastenzeit sorgen um Menschen in 
leiblicher und seelischer Not, um Alte, Kranke und Behinderte, um mutlose, ratlose und verzweifelte 
Menschen, in denen uns Christus begegnet. 
c) Der Karfreitag: In der Feier des Karfreitags bekennt sich die Kirche vor der ganzen Welt zum leidenden 
und gekreuzigten Herrn. Im Gedenken an sein Sterben für uns und betroffen von der Bosheit und Sünde, 
die in uns und in der Welt immer noch wirken, begeht die Kirche diesen Tag als Bußtag. Der Karfreitag ist 
strenger Fasttag. Der katholische Christ begnügt sich an diesem Tag mit einer einmaligen Sättigung und 
verzichtet auf Fleischspeisen. Diese Verpflichtung zum Fasten betrifft Erwachsene vom vollendeten 18. 
Lebensjahr bis zum Beginn des 60. Lebensjahres. Das Abstinenzgebot (Verzicht auf Fleischspeisen) 
verpflichtet jeden Katholiken vom vollendeten 14.Lebensjahr bis zum Lebensende. Entschuldigt ist, wer 
durch Krankheit oder schwere körperliche Arbeit am Fasten oder an der Abstinenz gehindert ist. Neben 
der einmaligen Sättigung ist am Fasttag zu den beiden anderen Tischzeiten eine kleine Stärkung erlaubt. 
2. Die Freitage des Jahres: Umkehr und Erneuerung unseres Lebens dürfen sich nicht auf die Fastenzeit 
beschränken. Sie müssen unseren Alltag prägen in Ehe und Familie, in Arbeit und Freizeit, in Gesundheit 
und Krankheit. Daran erinnert das ganze Jahr hindurch der Bußcharakter des Freitags. Alle Freitage, ausge-
nommen Hochfeste, sind im Gedenken an das Leiden und Sterben des Herrn kirchliche Bußtage, an denen 
der Christ zu einem Freitagsopfer verpflichtet ist. Die Kinder sollen dazu erzogen werden, an den 
kirchlichen Bußtagen freiwillig auf Fleisch zu verzichten oder ein anderes Opfer zu bringen. Dem Sinn 
dieses Freitagsopfers entspricht: Dienst am Nächsten, Gebet, Lesung der Heiligen Schrift, Geistliche Lesung, 
Meditation, Anbetung, Teilnahme an der hl. Messe oder eine spürbare Einschränkung. Die Enthaltung von 
Fleischspeisen bleibt sinnvoll, besonders wenn sie einen wirklichen Verzicht bedeutet. Das so Ersparte 
sollte mit Menschen in Not geschwisterlich geteilt werden. Zum Freitagsopfer ist jeder Katholik vom 
vollendeten 14. Lebensjahr bis zum Lebensende verpflichtet.         (Der 2. Teil folgt im nächsten Pfarrbrief) 


